
Andy Watson
In Großbritannien: Tel.: +44 (0) 1807 590234  oder  +44 (0) 1807 590331

In Deutschland: Tel.: +49 (0) 231 975 96 29
Mobil: +44 (0) 7774 864331   E-Mail: enquiries@globalequine.co.uk

Copyright: Global Equine Dentist 2008                                                                                                                                                                                Website von PURPLEcreativedesign

Was Sie als Pferdebesitzer tun können

Wie Sie für Ihr Pferd
eine natürlichere Umgebung schaffen können

 
Das Pferd aus seiner natürlichen Umgebung zu nehmen, kann

erhebliche Auswirkungen haben. Deshalb ist eine an der

natürlichen Lebensweise orientierte Haltung mit Sicherheit

hilfreich.

Viele Pferdebesitzer füttern ihre Pferde an einem erhöhten

Punkt im Stall (Heunetz). Das ist für das Gebiss des Pferdes

unnatürlich, da der Unterkiefer beim anschließenden

Herunternehmen des Kopfes nach vorne gleitet. Der

Unterkiefer hat deshalb keinen Gegenbiss (Aufeinandertreffen

der Zähne und Mahlen) gegen die vorderen oberen

Backenzähne (Prämolare) und die letzten unteren

Backenzähne (Molare). Als Folge können große Haken am

ersten Prämolar (1. Backenzahn) des Oberkiefers (6) und am

letzten Molar (letzter Backenzahn) des Unterkiefers (11)

entstehen. Diese verursachen einen starken Druck auf das

Kiefergelenk und eine Bewegungseinschränkung des Kiefers

Ihres Pferdes. Weitere Folgen sind Gewichtsverlust,

verminderte Leistungsfähigkeit oder sogar eine Kolik.

Deshalb empfehlen wir Ihnen Ihr Pferd auf dem Boden zu

füttern, denn sein Körperbau ist von Natur aus dazu

bestimmt, von Boden zu fressen. Siehe Abbildung.
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